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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
PROTOKOLL

Sitzung des Ausschusses für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales

Sitzungstermin: Montag, 04.12.2023,

Raum, Ort: Raum 120, Senatszimmer, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 17:25 Uhr

Sitzungsteilnehmer

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Prof. Dr.Joachim Winkler (SPD)

Mitglieder

Herr Reinhard Sieg (DIE LINKE.) Vertretung für: Frau Christa Ha-
gemann

Herr Toni Brüggert (CDU)

Herr René Fuhrwerk (GRÜNE) Vertretung für: Frau Claudia 
Tamm

Frau Karin Lechner (SPD)

Frau Brigitte Schneider (AfD)

Herr Wolfgang Box (CDU)

Frau Kathrin Gründemann (FÜR-WISMAR-Forum)

Verwaltung

Frau Heike Bansemer ()

Herr Peter Fröhlich ()

Frau Claudia Grohmann ()

Dr.Anne Lepper ()

Frau Uta Mach ()
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Frau Justine Spierling ()

Frau Julia Wannagat ()

Abwesende Mitglieder

Mitglieder

Frau Christa Hagemann (DIE LINKE.) entschuldigt

Frau Claudia Tamm (GRÜNE) entschuldigt

Herr Armin Weyrauch (FDP) unentschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde

2 Begrüßung durch den Vorsitzenden

3 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

4 Bestätigung der Tagesordnung

5 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 06.11.2023

6 Kinder- und Jugendparlament

7 Haushaltssatzungen der Hansestadt Wismar für die Haushaltsjahre 2024/2025

8 Haushaltssatzungen der Hansestadt Wismar für die Haushaltsjahre 2024/2025

9 Sonstiges
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde

Es liegt keine Einwohnerfrage vor. 

2 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Herr Prof. Winkler begrüßt alle Anwesenden zur Sitzung. 

3 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Prof. Winkler eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

4 Bestätigung der Tagesordnung

Herr Prof. Winkler lässt über die Tagesordnung abstimmen.
Die Tagesordnung wird bestätigt.

Ja-Stimmen:    7
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen:  0 

5 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 06.11.2023

Herrn Prof. Winkler liegt eine Ergänzung zum Protokoll von Frau Gründemann vor. Er benennt 
diese und bittet Frau Gründemann, um Information hierzu.

Frau Gründemann teilt mit, dass zu den Finanzierungsvorschlägen für die Ehrenamtsseite nur die 
Zusammenfügung mit der Stelle Kinderfreundliche Kommune notiert wurde. Zwei weitere 
Vorschläge, von ihr eingebracht, sind nicht im Protokoll enthalten (Teilhaushalt 11130 – 
Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und Mitbearbeitung durch den p Push 
Verantwortlichen der Hansestadt Wismar). Sie bittet um Ergänzung im Protokoll.

Herr Prof. Winkler lässt über das Protokoll mit der Ergänzung abstimmen.
Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

Ja-Stimmen:    6
Nein-Stimmen:0
Enthaltungen:  1

6 Kinder- und Jugendparlament

Wortmeldungen: Herr Prof. Winkler, Frau Gründemann, Herr Sieg, Frau Lechner,
                        Frau Schneider, Herr Fröhlich, Frau Grohmann

Herr Fuhrwerk nimmt ab 16:39 an der Sitzung teil.

Herr Prof. Winkler informiert, dass eine schriftliche Information vorliegt, dass das Kinder- und 
Jugendparlament nicht mehr an den Sitzungen teilnehmen möchte, sondern nur noch 1 bis 2 x 
im Jahr ihre Arbeit vorstellen möchten.
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Herr Prof. Winkler schlägt vor, das Kinder- und Jugendparlament zweimal im Jahr für eine 
Berichterstattung zu ihrer Arbeit einzuladen und ansonsten, bei Bedarf, einen 
Tagesordnungspunkt in eine Sitzung aufzunehmen. Er bittet um Diskussion.

Der Ausschuss hat auch darauf hingewiesen, dass der Besuch der Ausschusssitzungen durch 
Vertreter des Kijupa hilfreich wäre. 

Von Herrn Fröhlich erfolgen nochmals allgemeine Informationen zum Kinder- und 
Jugendparlament. Frau Grohmann ergänzt zur Geschäftsordnung.

Herr Prof. Winkler lässt darüber abstimmen, dass die Mitarbeiter des Kijupa 3x jährlich zur 
Berichterstattung eingeladen werden. Der TOP Kinder- und Jugendparlament nicht mehr 
monatlich auf der Tagesordnung ausgewiesen wird.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich beschlossen

Ja-Stimmen:    4
Nein-Stimmen: 1
Enthaltungen:  3 

7 Haushaltssatzungen der Hansestadt Wismar für die Haushaltsjahre 2024/2025
Vorlage: VO/2023/4923

Beschluss: 

Die Bürgerschaft beschließt die Haushaltssatzungen 2024/2025 der Hansestadt Wismar 
(Kernhaushalt und Städtebauliches Sondervermögen „Altstadt“) gemäß Anlage.

Diese Vorlage wird nicht beraten. 
Abstimmungsergebnis:
- abgelehnt / beschlossen

Ja-Stimmen:
Nein-Stimmen:
Enthaltungen:

8 Haushaltssatzungen der Hansestadt Wismar für die Haushaltsjahre 2024/2025
Vorlage: VO/2023/4923-02

Beschluss:

1. Die Bürgerschaft beschließt die Haushaltssatzungen 2024/2025 der Hansestadt Wismar 
(Kernhaushalt und Städtebauliches Sondervermögen „Altstadt“) gemäß Anlage.

2. Die vss. Mehrerträge/ -einzahlungen aus den Zuweisungen des Kommunalen 
Finanzausgleichs sowie aus den Gemeindeanteilen der Einkommen- und Umsatzsteuer und 
die vss. Minderaufwendungen/ -auszahlungen aus der Kreisumlage werden unterjährig zur 
Haushaltsverbesserung eingesetzt.

Wortmeldungen: Herr Prof. Winkler, Frau Bansemer, Herr Sieg, Herr Fröhlich, 
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                        Frau Gründemann, Herr Brüggert, Frau Spierling

Frau Bansemer erläutert anhand einer Präsentation die Gegenüberstellung der Haushaltsplanung 
2024/2025 und die vorläufigen FAG-Zahlen 2024 lt. Orientierungsdatenerlass vom 09.11.2023 
sowie die Prioritätenliste.

Herr Sieg schlägt bezüglich der Bekanntgabe der Prioritätenliste vor, eine gesonderte Vorlage für 
die Bürgerschaft zu erarbeiten. Die jetzige Verfahrensweise wird als „nicht so gelungen“ 
bezeichnet. Ebenfalls sollte eine Bekanntgabe der Prioritätenliste nicht nur mit der 
Haushaltssatzung erfolgen, sondern über Veränderungen aktuell die Bürgerschaft informiert 
werden.

Frau Bansemer teilt mit, dass eine Prüfung in der Verwaltung erfolgt. Ebenfalls macht sie in 
diesem Zusammenhang, auf den enormen zusätzlichen Arbeitsaufwand für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aufmerksam.

In den Wortmeldungen wird unter anderem zum Beginn des Umbaus Bürgerpark und zur 
Einstellung von finanziellen Mitteln in die Haushaltsplanung für die Maßnahme 
„Kinderfreundliche Kommune“ nachgefragt. Ein Hinweis erfolgt auf den Bürgerschaftsbeschluss 
zur „Kinderfreundlichen Kommune“. Sollte diese Maßnahme nicht konkret im Haushalt verankert 
sein, sieht sich Herr Brüggert nicht in der Lage, dieser Haushaltssatzung zuzustimmen.

Die Verwaltung erläutert erneut die Umsetzung des Bürgerschaftsbeschlusses und macht 
nochmals deutlich, dass dieser selbstverständlich umgesetzt wird.

Herr Prof. Winkler verliest den Beschluss und lässt hierüber abstimmen.

 
Abstimmungsergebnis:
- abgelehnt 

Ja-Stimmen:    2
Nein-Stimmen:2
Enthaltungen:  4

9 Sonstiges

Herr Fröhlich informiert über seinen Eintritt in den Ruhestand zum 01.01.2024. Er bedankt sich 
für die gute Zusammenarbeit der vergangenen Jahre. Herr Fröhlich stellt Frau Dr. Lepper als 
seine Nachfolgerin vor.

Frau Dr. Lepper macht Ausführungen zu ihrer Person.

Herr Prof. Winkler bedankt sich bei Herrn Fröhlich für die konstruktive und produktive 
Zusammenarbeit und wünscht ihm alles Gute.

Von Herrn Fröhlich erfolgt eine Information zum derzeitigen Planungsstand für das Kurt-Bürger-
Stadion. Diese wird von Frau Bansemer ergänzt. (Beantwortung der Nachfrage aus der Sitzung 
Ausschuss vom 06.11.2023)

Prof. Joachim Winkler Toni Brüggert
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Vorsitz 2. Stellvertreter

Silvia Godknecht
Protokollantin
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